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Fußballextra seit 1984 - Saison 2009/2010 - Laufende Nr. 0041vom  27. Apr. 2010 
++   Sportliche Mitteilungen nicht nur für Rotthausen und den Gelsenkirchener Süden   ++ 

Homepages: www.fussballkondition.de    www.gelsenkirchenmarathon.de Webmaster, Sieghard Tinibel 

100 Jahre DJK TuS 1910 – Das Jubiläum beginnt mit einem 
Paukenschlag: 769 gemeldete Starter beim Volkslauf. 
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Der Sportpädagoge Jürgen Todeskino (Die Gesamtschule Horst 
brilliert mit ca. 180 Teilnehmern )  und Sieghard Tinibel vor dem 

Erdinger alkoholfrei Zielbogen. 

 
22. Gelsenkirchener Volkslauf 
Siegerliste  
M/W-
Pl. Startnr. Name  Jahrg. m/w Verein Zeit 

421,95 m Bambini-Marathon 
w 
1. 220 Butzer, Lilly 2004 w FC Stoppenberg LT 1:45 

2. 456 Ostrowski, Sina 2003 w GGS Kurt-Schumacher 
Strasse 1:48 

3. 625 Schlitzkus, Paulina 2003 w FC Stoppenberg LT 1:50 
m 

1. 483 Redell, Niklas 2003 m GGS Kurt-Schumacher 
Strasse 

1:38 

2. 624 Schlitzkus, Nicki 2003 m FC Stoppenberg LT 1:43 

3. 566 Timmermann, Louis-
Finn 2003 m GGS Kurt-Schumacher 

Strasse 1:43 

1.200 m Schülerlauf 

w 
1. 532 Spanier, Nell 2000 w SuS Schalke 96 5:13 

2. 219 Butzer, Hannah 2001 w FC Stoppenberg LT 5:16 
3. 295 Heermann, Luisa 2000 w Antoniusschule 5:52 
m 

1. 654 Heisel, Marc 1996 m SuS Schalke 96 4:46 
2. 647 Lenz, Simon 2001 m TV Ratingen 5:05 

3. 346 Klein, Can Marten 1999 m DJK TuS Rotthausen / 
Handball 5:15 

2.400 m Schülerlauf 

w 
1. 650 Rasche, Daria 1997 w  11:11 
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2. 16 Ay, Dilara 1998 w Gesamtschule Horst 12:03 
3. 649 Bialas, Lena 1995 w  12:56 

m 
1. 212 Buhren, Christoph 1997 m TV-Horst Emscher 10:31 

2. 606 Wrobel, Finn 2000 m Antoniusschule 10:43 
3. 181 Benz, Timon 2000 m Antoniusschule 10:44 
3.600 m DFB-Cooper-Lauf 

w 
1. 356 Köppern, Antje  1965 w E.I.L.E. 16:31 

2. 62 Gerwan, Jamie-Lee 
Ann 1999 w Gesamtschule Horst 18:34 

3. 137 Serges, Jessica 1999 w Gesamtschule Horst 19:03 

m 
1. 660 Sigmund, Christoph 1962 m  14:32 

2. 653 Heisel, Jens  1967 m SuS Schalke 96 14:51 
3. 95 Kobus, Elias 1999 m Gesamtschule Horst 15:17 
5 km Lauf 

w 
1. 304 Hoever, Petra 1964 w Erler-Sportgemeinschaft e.V. 23:30 
2. 668 Wagner, Julia 1983 w  24:28 

3. 678 Tufegdzic, Monika 1962 w Breitensportverein 24:51 
m 

1. 615 Baumgarth, Achim 1977 m AYYO Team Essen 16:06 
2. 656 Lenz, Wolfgang 1967 m Rhein-Marathon Düsseldorf 16:38 
3. 681 Beetz, Michael 1992 m LSF-Münster 17:13 

10 km Lauf 
w 

1. 559 Thiel, Barbara 1966 w USC Bochum 42:11 
2. 405 Manhoff, Stephanie 1977 w Vfl Gladbeck 42:52 
3. 698 Bido, Jutta 1961 w Adler-Langlauf Bottrop 43:11 

m 
1. 717 Müller, Christoph 1981 m TRC Essen 84 35:45 

2. 716 Wöhler, Thomas 1989 m TV Wattenscheid 01 36:19 
3. 697 Göktas, Nihat 1976 m AYYO Team Essen 37:42 
Ruhrpott-Halbmarathon 

w 
1. 369 Krull, Silvia 1978 w LG Lage-Detmold 1:23:05 

2. 414 Menges, Christina 1986 w (Dortmund) 1:43:42 
3. 338 Kays, Linda 1979 w SV Langendreer 04 1:43:53 
m 

1. 655 Lenz, Wolfgang 1967 m Rhein-Marathon Düsseldorf 1:15:07 
2. 835 Steinmetz, Roland 1976 m USC Bochum 1:15:11 
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3. 640 Aymanns, Theo 1966 m VfB Alemannia Pfalzdorf 1:15:42 
10 km Walking 

w 
1. 517 Schröder, Edda 1968 w (Dorsten) 59:20 

2. 732 Gerlach, Irmgard 1953 w TV Walsum Aldenrade  1:12:10 

3. 397 Lorenz, Sabine  1960 w Grün-Weiss Hessler 
Gelsenkirchen 1:16:58 

m 
1. 476 Radau, Toni 1953 m Viktoria Winnekendonk 1:03:54 

2. 729 Schattke, Markus  1973 m Breitensportverein 1:10:02 
3. 314 Horn, Frank 1966 m DJK TuS Rotthausen 1:12:03 
10 km Nordic Walking 

w 
1. 412 Meindl, Claudia 1951 w Team ERDINGER Alkoholfrei 1:18:13 

2. 280 Gorczyza, Christel 1945 w (Gelsenkirchen) 1:28:11 
3. 567 Tix, Heidi 1954 w Nordic Fitness Bochum 1:31:15 
m 

1. 733 Janasik, Tadeusz 1961 m Team Lohmann Witten 1:05:19 
2. 619 Heymann, Heinz 1950 m VSG Gelsenkirchen 1:10:48 
3. 467 Pohlkamp, Bernhard 1946 m Marathon Soest 1:12:36 

Dieses Jahr ist uns der Volkslauf gut gelungen. Aber es lässt immer etwas zu 
wünschen übrig. Große Probleme gab es nicht. Alles lief wie geplant. 
Die Trommler haben der Veranstaltung einen besonderen Aspekt gegeben und 
somit bereichert.  
  
Im nächsten Jahr werden wir verstärkt auf die Alterklassensiegerehrung 
eingehen. Insbesondere werden wir auch mehr auf den Einsatz von Schulen 
beim Start setzen. Auch wird erwogen, ob man nicht die Walking- und die 
Nordic- Walking-Laufsportler etwas eher auf die Reise gehen lassen kann. 
   
Schon jetzt weisen wir auch auf unseren Mottolauf "Schütz die Kinder Deiner 
Stadt" im September am gleichen Ort hin.  
Dabei handelt es sich um einen Spendenlauf, bei denen die Einnahmen einem 
guten Zweck gespendet werden. Auch startende Kinder müssen beim Start 
bezahlen, um die Spendenhöhe zu steigern. 
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Begrüßung der Mannschaften vor dem Fußballspiel der Turmschule gegen die 
Mechtenbergschule „AUF DER REIHE“. Auch für die Sportlehrer, Mit-schüler 

und Eltern der Kinder ein nicht alltägliches Sporterlebnis, welches die 
Fairness und den Umgang im Allgemeinen der Kameraden unterein-ander 

positiv beeinflussen kann. Sogar Cheerleadergruppen sorgten am 
Spielfeldrande mit den zahlreich zuschauenden Schulkameraden und 

-kameradinnen für eine echte Spiel- und Wettkampfatmosphäre. Lange 
wurde um den Sieg gerungen. Am Ende hatte dann die Turmschule mit 4:1 
Toren die Nase vorn, die in ihren Reihen zahlreiche Vereinsfußballer hatte. 
Am nächsten Tage beim Volkslauf „Auf der Reihe“ waren dann auch noch 

einige Kinder bei den Schülerläufen sportlich aktiv. 

   
Daria Rasche (DJK TuS) ganz oben auf dem Treppchen. Peter Gbur und 

Norman Töpfer nahmen an diesem Tage alle Ehrungen vor. Der 1. 
Organisator, sportliche Leiter und aktiver Marathonläufer der DJK TuS 

Salvatore Treccarichi startet rechts im Bild den 5.000 m Lauf... 
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vom Stadion „Auf der Reihe“ durch den Gesundheitspark Nienhausen. Zur Zeit des 

Gelsenkirchener Volkslaufes steht dieser meist in voller Blüte. 

 
Alles im Blick: Salvatore Treccarichi weist die entgegen kommenden Laufsportler an nach 

der Runde das Stadion zu verlassen um durch die angrenzenden Parkanlagen des 
Gesundheitsparks Nienhausen auf die Strecke zur Gelsenkirchener Innenstadt zu kommen. 
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Mit der 461 läuft Mareike Perrey zügig über die Bahn. 
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Erdinger Weißbier machte nach den Läufen wieder einen Riesenjob und 
erfrischte alle Laufsportler nach Wiederkehr im Stadion „Auf der Reihe“. 

 
1. 559 Thiel, Barbara 1966 w USC Bochum 42:11 

2. 405 Manhoff, Stephanie 1977 w Vfl Gladbeck 42:52 
3. 698 Bido, Jutta 1961 w Adler-Langlauf Bottrop 43:11 

Die Siegerinnen des 10.000 m Laufes auf dem Treppchen wie auch die Herren des 
Halbmarathons mit dem Ratinger Wolfgang Lenz als Sieger des Laufes. 

Sieghard Tinibel präsentiert einen der hehren Grundgedanken dieser Veranstaltung vom 
Anfang an. Seit 20 Jahren Keine Macht den Drogen. 

 
1. 655 Lenz, Wolfgang 1967 m Rhein-Marathon Düsseldorf 1:15:07 
2. 835 Steinmetz, Roland 1976 m USC Bochum 1:15:11 

3. 640 Aymanns, Theo 1966 m VfB Alemannia Pfalzdorf 1:15:42 
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Zeigten sich erfreut über ihren sportlichen Erfolg beim Walking Wettbewerb: 
Die Mädel des TV Rotthausen 1880 mit ihrer Übungsleiterin. Die Rose ihres 
Vereinskameraden Alfred Verse empfanden sie als besonders nette Geste. 

Schwere Hürde übersprungen!  
1. Mannschaft gewinnt in BW! 

 
Emblem des Blau-Weiss Gelsenkirchen. Dem heutigen Gegner 

des Rotthauser Teams der DJK TuS 1910 
DJK BW Gelsenkirchen – DJK TuS Rotthausen: 0 – 1 ( 0- 1 ) 

Torwart Thorsten Bauer avancierte zum Matchwinner! 
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Auch einige Spieler unserer spielfreien 2. Mannschaft verfolgten das Spiel! 

Am Sonntag musste unser Team zum Tabellendritten, der sehr spiel- und kampfstarken 
Mannschaft von BW Gelsenkirchen reisen. Allen Verantwortlichen war schon vorher klar: 
Das wird noch einmal ein ganz schwerer Brocken, den es aus dem Weg zu räumen gilt.  
Bis auf Nils Kaak hatte unser Trainer, Thomas Kania, alle Mann an Bord und konnte mit 
der besten Elf beginnen. Vom Start weg entwickelte sich ein kampfbetontes Spiel ohne 
viel spielerischem Glanz. Bei unzähligen Mittelfeldduellen rieben sich die Akteure in 
ständigen Zweikämpfen auf, gute Torgelegenheiten blieben Mangelware. 

 
Hier rettet der Schlussmann der Hausherren vor Gerrit Hömme. 

 
 Immer eine gute Kulisse, auch auf fremden Plätzen. Rotthausen kommt! 
Trotzdem bekamen wir nach einiger Zeit das Spiel besser in den Griff und konnten uns 
in der gegnerischen Hälfte festsetzen. Die Abwehr des Gastgebers verstand es jedoch 
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vorzüglich, die Räume im entscheidenden Moment immer wieder ganz eng zu machen 
und so wurden Fernschüsse alsbald zum Mittel, mit dem wir versuchten den 
Führungstreffer zu erzielen. Dann kam die entscheidende 20. Spielminute. Adam 
Targonski war von links nach innen in den Strafraum gekreuzt, bekam das Leder 
zugespielt und mit seiner Ballannahme zog der Abwehrspieler der Gastgeber ohne 
Rücksicht auf Verluste durch, verfehlte den Ball, traf jedoch die Aussenseite von Adams 
Fuß. Ein Knall, ein Schrei, ein Pfiff und der Unparteiische zeigte auf den Elfmeterpunkt. 
Eine Entscheidung, an der es eigentlich nichts zu kritisieren gab. 

  
Tobias Klein tritt zum Elfmeter an. 

Tobi Klein legte sich als bekannt sicherer Elfmeterschütze das Leder zurecht, lief an und 
schoss. Flach in die rechte Ecke. Der Torwart hatte jedoch die Ecke geahnt, tauchte ab 
und konnte das Leder mit Mühe abwehren. Der Ball sprang jedoch nach vorne weg und 
landete genau wieder vor die Füßen von Tobi Klein, der nun wenig Mühe hatte, aus 5 
Metern zu vollenden. 1 – 0 für die Rotthauser Farben! Große Freude und Erleichterung 
bei den vielen mitgereisten Freunden unseres Jubiläumsvereins!  

Sollte in diesem DJK TuS Jubiläumsjahr der Aufstieg in die Bezirksliga 
tatsächlich gelingen... es sieht ganz danach aus. Viele Sportfreunde hätten 

dann Grund genug doppelt zu feiern, wenn nun auch dem FC Schalke 04 eine 
weitere Meisterschaft gelänge. Den in allen Abteilungen des Vereins gibt es 

auch ganz heiße S 04 Fans. 
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Der Keeper hat die Ecke geahnt und kann abwehren, 
aber der Ball springt nach vorne weg. 

  
Den Nachschuss verwandelt Tobi sicher. Gerrit Hömme und Christian Czedzak 

waren auch einschussbereit, hielten sich aber wohlweislich zurück, denn 
sonst hätte der Treffer wg. Abseits aberkannt werden müssen. 

Doch die „Lipinski-Elf“ ließ sich von diesem Rückstand nicht entmutigen. Sie spielte 
weiter auf Augenhöhe mit und zeigte sich, anders als im Hinspiel, auch taktisch viel 
disziplinierter und vernachlässigte bei allem Wunsch, den Ausgleich zu erzielen, nicht die 
Abwehr. Das Spiel wurde nun auch zunehmend härter. Gleich vier BW-Akteure und Kai 
Dembski auf unserer Seite sahen noch vor der Pause den gelben Karton. Weitere Tore 
fielen jedoch nicht. So ging es dann mit der knappen Führung in die Kabinen. 

 
BW Gelsenkirchens Trainer Jogi Lipinski stellt seine Mannschaft noch einmal 
neu auf die zweite Halbzeit ein. (Rechts) Saki, der Dauerbrenner der Altliga, 

ist zur Pause zuversichtlich, dass der knappe Vorsprung reichen wird. 
Thomas Kania nahm nun eine Änderung vor. Für Gerrit Hömme kam Marcel Just ins 
Spiel. In der zweiten Hälfte entwickelte sich nun ein offener Schlagabtausch mit 
Chancen auf beiden Seiten. Die größte dabei auf unserer Seite hatte Adam Targonski, 
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als er nach einer Ecke von Peter Bollmann das Leder volley nahm, jedoch den kurzen 
Pfosten knapp verfehlte. Auf der anderen Seite rückte nun immer mehr unser 
Schnapper, Thorsten Bauer, in den Mittelpunkt. Immer wieder musste er in höchster Not 
retten. In der 67. Minute hatten bereits alle BW-Anhänger den Torschrei auf den Lippen, 
als ein Angreifer in halblinker Position aus 10 Metern frei zum Schuss kam, auf den 
kurzer Pfosten zog und Thorsten mit blitzschneller Reaktion abtauchte, den Arm ausfuhr 
und das Leder um den Pfosten drehte. Eine Glanztat! 
Der Ausgleich wäre in der weiteren zweiten Hälfte genauso möglich gewesen, wie ein 
zweites Tor für uns, welches dann sicherlich die Entscheidung bedeutet hätte. Als der 
Unparteiische in den Schlussminuten dann noch einen Akteur der Gastgeber mit der 
roten Karte vom Feld schickte, stiegen die Hoffnungen in unseren Reihen, dass es doch 
bei dem knappen Sieg bleiben könnte. Kurz darauf pfiff der Schiedsrichter die Partie ab 
und zahlreiche Arme reckten sich in die Höhe. Die kamen jedoch überwiegend von 
außerhalb des Spielfeldes. Die Spieler waren in der Mehrzahl selbst zum Jubeln zu 
erschöpft. Das Spiel bei diesen erstmals in diesem Jahr so warmen 
Witterungsbedingungen hatte ihnen alles abverlangt. Beide Trainer zeigten sich nach 
dem Spiel durchaus zufrieden. Thomas Kania natürlich mit dem, was im Augenblick für 
uns das Wichtigste ist, dem Ergebnis und Jogi Lipinski mit der disziplinierten und 
couragierten Spielweise seines Teams.  
 
Am kommenden Sonntag erwartet unsere Mannschaft auf der heimischen Reihe die 
Nachbarn von der anderen Seite des Revierparkes, die DJK Adler Feldmark. 
Das Spiel hat aus mehreren Gründen eine besondere Brisanz: Jeder erinnert sich 
sicherlich noch an das Hinspiel, in dem unsere Mannschaft in den Schlussminuten  einen 
schier hoffnungslosen 2-4 Rückstand noch in ein 6-4 gedreht hatte. Das war eines der 
Schlüsselspieler der Saison. Unser Team wusste danach, das es zu allem im Stande 
wäre und stürmte mit riesigem Selbstvertrauen an die Tabellenspitze. Adler Feldmark 
kam danach nie wieder richtig in die Erfolgsspur zurück, rutschte in der Tabelle immer 
weiter ab und befindet sich jetzt mitten im Abstiegskampf. Adler braucht aus den 
verbleibenden vier Spielen also jeden Punkt. 
Und wir? Ja, wir könnten, einen Punktverlust von Hessler gegen Zrinski und einen 
eigenen Sieg vorausgesetzt, am Sonntag schon die Meisterschaft feiern. Wir hoffen 
somit, dass alle Freunde der DJK TuS Rotthausen sich am Sonntag zur Unterstützung 
unserer Mannschaft auf der Sportanlage auf der Reihe einfinden. Gerade jetzt in der 
entscheidenden Phase braucht unser Team jede Unterstützung! Anstoß ist um 15.00 
Uhr! 
 
 

2. Mannschaft 
 

 
Das Team von Hajo Heermann und Dave Hendann war am Wochenende spielfrei, kann 
sich aber trotzdem als eine Art Gewinner fühlen. Der ärgste Konkurrent um den zweiten 
Tabellenplatz, die Zweitvertretung von SV Hessler 06 patzte und verlor das Spiel in 
Resse 08.  
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Somit hat unsere Mannschaft vier Spieltage vor Saisonende auf dem zweiten 
Tabellenplatz fünf Punkte Vorsprung auf den nächsten Verfolger Viktoria Resse II und 
drei Punkte Rückstand auf den Tabellenführer Eintracht Erle. 
Am kommenden Sonntag erwartet unsere Mannschaft, für die nun jedes Spiel ein 
Endspiel sein wird, auf der heimischen Reihe den Gast Adler Feldmark II. Anstoß ist um 
13.15 Uhr. 
 
 

Arminia Hassel II – DJK TuS Rotthausen III: 0 – 3 ( 0 – 2 ) 
 
 

In der Meisterschaftsrunde war unsere dritte Mannschaft an diesem Wochenende 
spielfrei. So bot sich unseren Trainern, Brian Brunner und Frank Zglinski, in einem 
Freundschaftsspiel gegen die Zweitvertretung der Arminia Hassel die Gelegenheit, 
einmal besonders die Spieler, die in den letzten Wochen nicht so regelmäßig zum 
Einsatz kamen, zu testen und ihnen Spielpraxis zu geben.  
In einer freundschaftlichen und ausgesprochen fairen Begegnung kam unserer 
Mannschaft dabei zu einem ungefährdeten und auch in dieser Höhe verdienten 3 – 0 
Erfolg. 
Torschützen für unser Team waren Dennis Meußen, Jacob Spalholz und Pierre Kipp. 
Bereits am Mittwoch, den 28.04. hat unsere dritte Mannschaft ein Nachholspiel. Um 
19.00 Uhr empfängt sie den Gast aus Middelich Resse II auf unserer Sportanlage auf 
der Reihe. 
Am kommenden Sonntag trifft unsere dritte Mannschaft dann um 13.15 Uhr, ebenfalls 
auf heimischem Platz den Tabellenzehnten, das Team von SV Union Neustadt II.  
 
 

Am Montag, den 3. Mai im Volkshaus Rotthausen 
Nach dem Osterurlaub stießen am 13. April mit Fritz Dörr – Fritz hat 
eine Stimme wie Freddy Quinn in seinen besten Tagen - und Dieter 
Luig mit seiner Gitarre zwei musikalische Frohnaturen dazu. Viel 

Arbeit für den Aufnahmeleiter Gerd Misere. 
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Die Personen von l. nach r.: Aufnahmeleiter Gerd Misere, Chorleiter Werner Praceius, 
Reinold Komorowski, Hans Felgner, Thomas Schulz, Bernhard Erckmann (Prinz von GE), 

Walter Praceius und Initiator Sieghard Tinibel. 
 

 
Aufnahmeleitung am PC: Gerd Misere gehört zu den Rotthauser Frohnaturen. 

 

 
Tex Rogers war sein Gitarrenlehrer. Dieter Luig gehört zu den Rotthauser Frohnaturen die 

einen Beitrag des Sportvereins DJK TuS Rotthausen im Jubiläumsjahr des Vereins zur 



 16

Kulturhauptstadt 2010 leisten. Nachfolgend die Männer der ersten Stunde. Wer möchte 
kann sich gerne noch dazu gesellen und an der CD-Aufnahme aktiv mitwirken. Das nächste 

Treffen findet dazu am 3. Mai im Volkshaus Rotthausen statt. 
 

 
      Bernhard                Fritz                Walter               Werner                        Hans 

 

 
   Thomas                  Reinhold            Sieghard                    Dieter                   Gerd 

 
Mit Werner Praceius, dem 1. Vorsitzenden des Rotthauser 
Männergesangvereins und DJK TuS Urgestein treffen sich....  

die Rotthauser Frohnaturen.  
im Jubiläumsjahr regelmäßig im Rotthauser Volkshaus, um die alten und 

neuen Vereinslieder zu singen und auf eine CD zu bringen. 
Nächstes Treffen: Montag, den 03. Mai 2010, um 

19:00 h im Volkshaus Rotthausen. 

GMFoto/Videotransfair 
Super 8 auf DVD, alles ist möglich 

                                  Kontakt: E-Mail      gm-foto@t-online.de  
                                Tel.: 02325 559305  Handy: 0163 3001 303  
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Nach dem Schriftverkehr mit Dr. Feil, dem Ernährungsberater des Fußball-
Bundesligisten  VfR Hoffenheim keimt für alle Fußballamateure Hoffnung auf. 
Eine Verbesserung des eigenen Fußballspiels, um den Abstand zu den Profis 
nicht zu groß werden zu lassen, besteht neben regelmäßigem Training nur in 
einer gezielteren Ernährung. Hier der Link zu seinem  
E-Book im Internet unter 
http://www.dr-feil.com/ebook-eiweiss/ 
Ernährungsberatung für Sportler jeder Sportart und  
jeden Alters finden alle in der Rosen-Apotheke  
Gelsenkirchen. 

Dr. Feil: „1899 Hoffenheim    Jul 31st, 2009 by Dr. Feil. 

Seine Hoffenheimer fegten den HSV mit 5:1 
am vergangenen Sonntag aus der Arena. 
Ernährungstipps erhalten alle Sportler auch in 
der Gelsenkirchener Rosen-Apotheke am 
Heinrich-König-Platz in Gelsenkirchens City.  
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Weitere Nahrung dazu der 1:0 Sieg der Blauen in Berlin. 
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Olaf Thon läuft mit beim 2. Neurolauf der Evangelischen Kliniken 
Gelsenkirchen am 8. Mai vom Heinrich-König-Platz in der City 
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Der 22. Internationale 
Gelsenkirchener Volkslauf mit 

dem 13. Ruhrpott-Marathon und 
dem DFB Cooper-Lauf war am 
vergangenen Samstag, den 24. 

April „Auf der Reihe“ wieder der 
erhoffte Erfolg. 769 Laufsportler 

traten bei bestem Wetter zum 
sportlichen Wettkampf an.  
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Der DFB-Cooper-Lauf auch nach der FIFA WM 2006™ 
Im Rahmen des diesjährigen Gelsenkirchener Volkslaufes am 24. April 2010. 

Von der Sportanlage „Auf der Reihe“ geht es durch den  
Gesundheitspark Nienhausen. 

Wieder mit vielen Preisen und Auszeichnungen im DJK TuS Jubiläumsjahr. 
Am 5. Sept. 2010 heißt es auch wieder „Schütz die Kinder Deiner Stadt !“   

       
 
 
 
 
 

 
 

 
____________________________________________________________________________________________________________ 

Sport- und Naherholung auf der Rotthauser Sportanlage  „Auf der Reihe“ 
mit dem Gesundheitspark Nienhausen und dem angrenzenden Stadtpark 

im Gelsenkirchener Süden. 
 

 
 

1910  <>   100 Jahre DJK TuS Rotthausen   <>  2010 
 

1985  <>   25 Jahre Gelsenkirchener Volkslauf   <>  2010 
 

____________________________________________________________________________________________________________ 

   Fitnessangebote, Lauf- und Walkingstrecken, 50-Meter 
Becken im Freibad, Minigolfanlage, Rasenflächen zum Fußballspielen und 
Toben … im Gesundheitspark Nienhausen gibt es viele Möglichkeiten sich 
sportlich zu betätigen … Also … Ab in den Park!           
Mehr Infos unter   www.revierpark-nienhausen.de  


